3.1.5S
HA
Mess- und Schätzprotokoll

Zu:
Schweizer Zahlenbuch 3, S. 22-23

Thema:
Längenmasse, Schätzen
Dauer:
1 bis 2 Lektionen
Material:
Messband, Massstab
Die Kinder stellen sich Fragen zu Längen, die sie vorerst durch Schätzen beantworten. Danach werden die wahren Längen ausgemessen und mit den Schätzungen verglichen.

Wichtig: Es werden je Längen < 1 dm, < 1 m, < 10 m < 100 m geschätzt.

Kinder, die auf Anhieb schlecht schätzen, erhalten eine zweite Gelegenheit. 

	3.1.5S HA
	Kriterien
	n.e
	e
	Bemerkungen

	Mess- und Schätzprotokoll
 

Datum:


	A
Selbst sinnvolle Schätzfragen stellen.

B
Schätzfragen zu Distanzen zwischen 5 cm und 100 m) sinnvoll beantworten (in der Regel zwischen 30% und 300% der wahren Länge). Dabei darf nachgeholfen werden mit Aussagen wie: «das wäre dann etwa gleich lang wie …»
	
	
	Mindestanforderun​gen

	
	+C
Längen in der Umgebung bestimmen, die etwa 10 cm / etwa 1 m / etwa 10 m / etwa 100  m lang sind.

+D
Die Länge einer Strecke (etwa den Schulhausgang) zwischen 15 m und 40 m mit eigenen Gänsefüsschen (das zuerst gemessen wird) auf 50 cm genau bestimmen.
	
	
	Erweiterte Anforderungen

	
	Gesamtbeurteilung
	n.e. / MA / EA
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